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Der Prophet Elias aus Tischbe in Gilead sprach zum König Ahab:

«So wahr der Herr, der Gott Israels lebt: In diesen Jahren sollen 
weder Tau noch Regen fallen.» (1. Kön, 17,1)

Die Menschen hatten es gut damals, sie wuss-
ten, über die Grenzen der Religionen hinweg, 
wer für das Wetter verantwortlich war.
Verantwortlich für das Wetter waren die 
Götter. Ob nun Baal oder Jahwe oder Aschera 
oder Osiris.
Das hätte ja der Anfang für ein ökumenisches 
Miteinander seien können. Aber soweit war 
man damals noch nicht.
Aber das Wetter, Trockenheit oder Regen, 
das wurde von Gott gemacht. Da war man 
sich einig.

Wir haben noch einen Rest dieses Glaubens: 
Wenn Menschen zusammenstehen und über 
das Wetter reden, über das Wetter klagen, 
dann sagt der eine oder andere: Aber Gott sei 
Dank, macht noch der Herrgott das Wetter 
und nicht wir Menschen. Dann würde alles 
wahrscheinlich viel schlechter rauskommen.

Würde alles viel schlechter? Würde?

Nein, es wird! Es wird leider viel schlechter, 
eben weil die Menschen dem Herrgott das 
Wetter machen nicht mehr allein überlassen 
wollen.
Das Wasser muss schon wieder auf die Alpen 
geflogen werden. Die Sense ist ein kleines 
Rinnsal. Die Kartoffel- und Zuckerrüben-
ernte kann man vergessen.

Der Wetterfrosch im Radio meldet einen 
neuen Rekord: 68 Hitzetage in Folge.

Und natürlich, wie die Kohleindustrie sagt: 
Eiszeiten und Warmzeiten hat es immer 
schon gegeben, das hat mit den Kraftwer-
ken gar nichts zu tun. Und natürlich, wie die 
Mineralölindustrie sagt: So eine Zwischen-
warmzeit das gibt es bisweilen, aber mit 
dem Autofahren hat das gar nichts zu tun.

Und natürlich, sagt die Tourismusindustrie: 
Man muss auch das Positive sehen. Noch vor 

fünfzig Jahren brauchte man einen Hunde-
schlitten um an den Nordpol zu kommen. Vor 
zwanzig Jahren braucht man einen Eisbre-
cher. Heute kann man da ganz bequem mit 
einem Kreuzfahrtschiff hinfahren. Und wenn 
sie das Eis am Pol noch sehen wollen, müs-
sen sie jetzt buchen, morgen gibt es da nichts 
mehr zu sehn. Und mit dem Flugverkehr für 
alle, damit hat das gar nichts zu tun.

Drei Jahre hat es damals nicht geregnet. 
Gott hat zwar den Elias als Klimaflüchtling 
nach Phönizien geschickt und ihm dort eine 
proschpere Wittfrau gegeben, die für ihn Holz 
sammelte und Wasser holte und kochte. Und 
die anderen? Gott hat die Ernte vertrocknen 
lassen. Gott hat die Tiere verdursten las-
sen. Gott hat die Menschen hungern lassen. 
Einige verhungern lassen.
Und es war immer allen klar, welcher Reli-
gion er auch immer angehörte, es war Gott. 
Und an Gott musste man sich wenden nur er 
konnte etwas ändern.

Züri west, Kuno Lauener, hat vor ein paar 
Jahren gesungen: «Zuerst komme ich, und 
dann lang lang nüt, und wenn’s schon nicht 
für alle langt, dann wenigstens für mich. 
Ich weiss, es ist nicht gut so, aber so geht’s 
auch.»

Vielleicht sollte ich doch noch mal zum Nord-
pol, bevor das Eis ganz weg ist? Oder die 
letzten Nashörner anschauen, bevor sie ganz 
ausgerottet sind? Oder aufs Barrierriff bevor 
alle Korallen tot sind.

Wir haben wohl keine andere Chance etwas 
zu ändern als das wir uns Gott zuwenden. 
Wir können uns nicht ändern.
Ich glaube nicht. Ein wenig vielleicht, ein 
ganz klein Wenig vielleicht.
Er kann.

Pfr. Ernst Schäfer, Rechthalten
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Agenda September 2022

04.09. TV-Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr

Live-Übertragung aus der Reformierten Kirche 
Düdingen auf Rega-TV
Gestaltung: Sabine Handrick, Pfarrerin

11.09. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer

13.09. Anlass für Kinder Dienstag
15.30 Uhr
Arche

«Gschichtereis» 
Ein Angebot für alle Kinder der Klassen 2H – 6H
Weitere Angaben und Programm auf S. 5

18.09. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Kirche

Ökumenischer Gottesdienst zum Eidgenössischen 
Bettag
Gestaltung: Ökumenisches Team

25.09. Gottesdienst Sonntag
09.30 Uhr
Arche

Gottesdienst zu Erntedank
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer

28.09. Gottesdienst Mittwoch
10.30 Uhr
Bachtela

Gottesdienst mit Abendmahl in ökumenischer 
Offenheit im Pflegeheim Bachtela
Gestaltung: Michael Roth, Pfarrer
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Gottesdienste im 
Pflegeheim Bachtela

Wir freuen uns – ab sofort 
sind die Gottesdienste im 
Pflegeheim Bachtela wieder 
öffentlich!

Wie gewohnt natürlich ökumenisch offen 
für die ganze Bevölkerung, immer Mittwoch, 
10.30 Uhr.

28. September, Reformierter Gottesdienst

Gottesdienste und Andachten 
auf Rega-TV

Reformierter Gottesdienst: Immer am 
1. Sonntag des Monats, 9.30 Uhr. 

«Licht am Abend»: Jeden Sonntag, 19.00 Uhr, 
abwechselnd von der katholischen und der 
reformierten Seite gestaltet. 

Am 4. September 2022 ist Pfr. Michael Roth 
an der Reihe.

Pfarramt Bösingen, Tel. 031 747 04 60, 
Fendringenstrasse 2, 3178 Bösingen
Pfarrer: Michael Roth, Tel. 031 747 04 60
pfr.michael.roth@sensemail.ch
Präsident: Andreas Nägelin, Tel. 031 747 69 70
www.ref-kirche-boesingen.ch

 Bösingen
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Gottesdienste zu 
Bettag und Erntedank
Am Bettag feiern wir um 9.30 Uhr einen öku-
menischen Gottesdienst in der kath. Kirche. 
An Erntedank feiern wir unsere Gottes-
dienste getrennt, treffen uns dann aber mit 
den kath. Mitchristen zum Apéro beim Gast-
hof «Drei Eidgenossen».
Gerne laden wir zu diesen Anlässen ein!

Landfrauenverein Bösingen

Samstag, 3. September, 7.30 – 10.00 Uhr
Wir backen Brot und Zöpfe im Ofenhaus an 
der Bachtelastrasse.
Danach Verkauf im Dorfladen
	
Samstag, 24. September	
Wir backen im Ofenhaus für Erntedank. Kein 
Verkauf im Dorfladen.
	
Sonntag, 25. September, 9.30 Uhr
Erntedanksonntag in der Arche

Anschliessend gemeinsames Apèro beim 
Gasthof «Drei Eidgenossen».
Dekoration: Dorf unterhalb Kantonsstrasse, 
Noflen, Riederberg
	
Mittwoch, 5. Oktober, ab 8.15 Uhr (ganzer Tag)
Sensler Brätzele backen für alle Interessier-
ten bei Antonia Schneuwly Vogelshaus 82.
Kurskosten: CHF 20.00 plus Material
Anmeldung bis Montag, 26. September 2022
Telefon: 026 493 11 75, 
Mail: ga.schneuwly@bluewin.ch

Wallfahrt zum Heiligen Bruder 
Klaus nach Schwarzsee

Donnerstag, 22. September 2022
14.00 Uhr in der Kirche Schwarzsee

Nach der Messe laden wir die Frauen aus 
Bösingen wiederum zu einem Zvieri / Dessert 
ein. Die Kosten für das Zvieri und die Fahrt in 

Privatautos in den Schwarzsee werden von 
der Frauengemeinschaft übernommen. 

Treffpunkt: 13.00 Uhr Schulhaus Bösingen. 
Mitfahrgelegenheit wird organisiert. 

Anmeldung bis Montag, 19. September 2022 
bei Barbara Fankhauser, 031 901 14 34, 
barbara.fankhauser@sensemail.ch

Rückblick 
Gschichtereis 2021 / 22

Zwischen 20 und 
30 Kinder konn-
ten wir jeweils bei 
unseren «Gschich-
tereisen» in der 
Arche begrüssen. 
Im Zeitraum vom 
September 2021 bis 
Juni 2022 durften 
die Kinder vier Mal 
eine Geschichte 
(Bibel- und Bilder-

buchgeschichten) hören und erleben, sei 
es über die Sprache, bei einem Rollenspiel, 
durch visuelles Wahrnehmen oder kreatives 
Verarbeiten. Jede Geschichte gab uns eine 
Botschaft mit auf dem Weg, die uns in unse-
rem Leben stärken soll.

Im kommenden Schul-
jahr bieten wir die 
«Gschichtereis» fünf 
Mal an (siehe Flyer 
nächste Seite). Wir 
würden uns riesig 
freuen, wenn uns auch 
dieses Jahr viele Kin-
der auf unseren Reisen 
begleiten. Der Koffer 
ist gepackt. 

Herzliche Grüsse 

Anita Imwinkelried und 
Barbara Schellhammer
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Krippenspiel 2022

Auch in diesem Jahr werden wir in der Re-
formierten Kirche Düdingen wieder ein 
Krippenspiel aufführen. Zum Mitmachen ein-
geladen sind Kinder und Jugendliche ab der 
2. Kindergartenstufe bis und mit 3. Kurs.
Es gibt Rollen mit verschiedenem An-
spruchsniveau, mit und ohne Text. Die Pro-
ben finden am 19. Nov. (9.30 – 11.30), 26. Nov. 
(9.30 – 12.00), 3. Dez. und 10. Dez. 2022 
(9.00 – 12.00) Uhr statt. Die Hauptprobe 
findet am Samstag, 17. Dezember von 9.00 –  
11.30 statt. Dieses Jahr sind wiederum zwei 
Aufführungen in der Kirche geplant. 
Alle Kinder müssen bei allen Proben und 
Aufführungen dabei sein! 
Die Aufführung finden am Samstag, 
17.  Dezember, und Sonntag, 18. Dezember 
2022, um 17.00 Uhr statt.

Auf dein Mitmachen freuen sich: 
Christina Zbinden und Team

Anmeldungen nimmt bis am 30. September 
2022 entgegen: Christina Zbinden
SMS / WhatsApp / Signal: 079 263 32 94
Mail: christinazbinden@bluewin.ch

Wir feiern Familiengottesdienst 
am 4. September, 9.30 Uhr 
Wenn das neue 
Schuljahr beginnt, 
fängt für viele Kin-
der und Eltern eine 
spannende Zeit an: 
Wie wird es in der 
(neuen) Schule werden? Werde ich strenge 
Lehrer/innen bekommen oder sind sie nett? 
Werde ich Freunde finden? Wie wird der All-
tag klappen?
Mit all den Fragen seid ihr nicht allein. 
Deshalb kommt und lasst euch einladen. 
«Du zählst» – ist das Motto, d. h. «Du bist 

Reformiertes Pfarramt Düdingen, 
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: Sabine Handrick, Tel. 026 493 35 85,
pfarramt@refdue.ch
Sekretariat: Tel. 026 493 55 85
Reservationen: Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr,
Jeannette Charmey, Tel. 079 456 46 51
Präsident: Fritz Herren, Tel. 026 493 31 60
www.refdue.ch

Düdingen

Agenda September 2022

04.09. Familien-
Gottesdienst
REGA-TV

Sonntag
09.30 Uhr

zum Schuljahresanfang mit besonderer Begrüssung 
der Kinder der 1. Klassen, Motto: «Du zählst», 
gestaltet von Sabine Handrick und Christina Zbinden

18.09. Bettag Sonntag
10.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst in der Pfarrkirche, 
liturgische Leitung: 
Sabine Handrick und Rosmarie von Niederhäusern

24.09. Lach-mit-Tag Samstag 
13.30 Uhr

zum Thema: «D’Arche Noah»,
Spielfest im September, siehe S. 9

02.10. Gottesdienst
REGA-TV

Sonntag
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Ulrich Wagner zum 
Erntedankfest
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gesehen, ist einzigartig und wertvoll. 
Wir freuen uns besonders auf die Familien 
der Schulanfänger/innen und auf alle, die live 
oder auf REGA-TV dabei sein wollen.

Sabine Handrick & Christina Zbinden

Ökumenischer Gottesdienst 
am Bettag 18. September
Am kommenden Eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettag laden wir wieder zu einem 
ökumenischen Gottesdienst ein. Wir fol-
gen damit einer Tradition, die seit 1848 das 
Gemeinsame der verschiedenen konfessi-
onellen und politischen Prägungen in der 
Schweiz betont. 
Wenn wir uns an die verbindenden Wurzeln 
erinnern, finden wir Halt für die aktuellen 
Herausforderungen und Krisen. In unserem 
Gottesdienst werden wir danach fragen, 
welche Bedeutung die christliche Botschaft 
für unser Heute hat. Viele Menschen kehren 
den Kirchen den Rücken – ist das nicht ein 
Signal an uns alle, denen Bibel, Glauben und 
die christliche Gemeinde am Herzen liegen? 
Pfarrerin Sabine Handrick und Pastoralas-
sistentin Rosmarie v. Niederhäusern werden 
eine sehr bekannte Jesus-Geschichte aus 
neuen Blickwinkeln betrachten.
Seien Sie herzlich willkommen: 18.9.2022, 
10.00 Uhr – Pfarrkirche Düdingen.

Kantonales  
Kirchenfest

Fünf Jahre nach dem 
grossen Kirchenfest 
zum Reformationsju-
biläum lädt die Kan-
tonalkirche wieder zu 
einem gemeinsamen 
festlichen Anlass ein. 
Dieser findet am Sonn-
tag, 2. Oktober in Môtier-Vully statt und 
beginnt um 10.00  Uhr mit einem zweispra-
chigen Gottesdienst (siehe Seite 22). 

Wir schlagen vor: Wer teilnehmen möchte, 
melde sich bitte beim Sekretariat, damit 
wir Fahrgemeinschaften bilden und mit gut 
gefüllten Autos gemeinsam hinfahren können. 
Der Kirchgemeinderat wird sich um die regi-
onalen Köstlichkeiten kümmern, die das 
Apéro bereichern sollen. 

Kollekten Januar – Juni 2022� in CHF

02.01.	 Gottesdienst	 Schweiz. Bibelgesel.	 75.00
12.01. 	 Schatzkiste	 Pamirs Bridges	  20.00
09.02.	Schatzkiste	 Pamirs Bridges	  83.00
20.02.	Gottesdienst	 Dargebotene Hand	  90.00
06.03.	Gottesdienst 	 Glückskette Ukraine 	  200.00
09.03.	Schatzkiste	 Pamirs Bridges	 39.00
10.03.	 Friedensgebet HEKS Ukraine	  114.00
17.03.	 Friedensgebet HEKS Ukraine	  105.00
20.03.	Gottesdienst	 HEKS Ukraine	 180.00
24.03.	 Friedensgebet HEKS Ukraine	  50.00
27.03.	 Taizé-Andacht HEKS Ukraine	  42.00
31.03.	 Friedensgebet HEKS Ukraine	  85.00
07.04.	Friedensgebet HEKS Ukraine	  20.00
10.04. 	GD Jugend	 Pamirs Bridges	  85.65
14.04.	 Gründonner. 	 HEKS Kantonalkirche	  272.00
15.04.	 Karfreitag	 HEKS Kantonalkirche	 244.00
17.04.	 Ostern	 Pamirs Bridges	  177.00
20.04.	Abdankung	 Netzwerk Sense	  421.20
08.05.	Gottesdienst	 Pamirs Bridges 	  125.00
10.05.	 Abdankung	 Lungenliga	  255.30
11.05.	 Schatzkiste	 Pamirs Bridges	 35.00
22.05.	 Gottesdienst	 Schweiz.Flüchtlings. 	  102.00
02.06.	Friedensgebet HEKS Ukraine	 49.00
05.06.	Konfirmation	 Mission 21 Kantonal.	 451.10
08.06.	Schatzkiste	 Pamirs Bridges	  117.00
19.06.	 Gottesdienst	 ATD vierte Welt 	 90.00 
30.06.	Friedensgebet HEKS Ukraine	  40.00
01.07.	 Abdankung 	 Spitex Sense	  834.55
10.07.	 Gottesdienst	 Pamirs Bridges	 220.00
Total der Kollekten		   4621.80

Der Kirchgemeinderat dankt allen Spende-
rinnen und Spendern im Namen der unter-
stützten Organisationen für Ihren Beitrag 
ganz herzlich.

Danke an alle – Fastenaktion

Der Erlös von CHF  9886.90 der ökumeni-
schen Sammlung kommt den beiden inter-
nationalen Programmen von Fastenaktion 
«Energie- und Klimagerechtigkeit» und von 
HEKS – Brot für alle «Klimagerechtigkeit» zu 
Gute. ¹/₅ der Spende geht an HEKS – Brot für 
alle. Hiermit ein herzliches Dankeschön an 
alle Spenderinnen und Spender. 

Foto: Rahel Merli
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Reformierte Kirchgemeinde Düdingen 
 
 

 
Samstagnachmittag 

2244..SSeepptteemmbbeerr    
 13.30 – 17.00 Uhr  

Reformiertes Zentrum Düdingen 
 

 
 
 

LLaacchh--mmiitt--TTaagg  
     

 
der Treffpunkt im Herbst 2022 für Kinder 

und Erwachsene aller Konfessionen 
mit Glockenschlag, Musik, Spiel  

und Gastwirtschaft 
                      

13.30 bis 17.00 Uhr Crêpes, Kuchen- und Dessertbuffet, Getränke 
13.30 Uhr Eröffnung, Geschichte für die Kleinen 

14.30 Uhr Glockenschlag 
15.30 Uhr Überraschung/Preisverteilung 

                          

Der Lach-mit-Tag findet bei jedem Wetter statt! 

„„DD‘‘  AArrcchhee  NNooaahh““ 
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Pfarramt Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf, Tel. 031 741 14 24, 
Freiburgstrasse 10, 3175 Flamatt
Pfarrer: Peter Wüthrich, Tel. 031 741 06 07
Pfarrer: Christoph A. Gasser, Tel. 077 495 42 37
Präsidentin: Arlette Neumann, Tel. 031 741 47 47
www.wfue.ch

Wünnewil – Flamatt – Ueberstorf

Agenda September 2022
02.09. Fiire mit de 

Chliine
17.00 Uhr Kleinkinderfeier, gestaltet von Christa Schuwey und 

Team. Thema: Prophet Elia und das Feuer vom Himmel.
04.09. Gottesdienst im 

REGA-TV
09.30 Uhr Gottesdienst aus der Kirche Düdingen, übertragen 

von REGA-TV Sense. 
In der Davidkirche ist kein Gottesdienst.

11.09. Gottesdienst 
auf dem 
Bauernhof

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, auf dem Bauernhof, bei 
Familie Nussbaum, Grossried.
Gestaltet von Pfarrer Christoph A. Gasser mit Team.

18.09. Oekumenischer 
Gottesdienst

10.00 Uhr Oekumenischer Gottesdienst in der Kirche 
Ueberstorf zum eidg. Dank-, Buss- und Bettag, 
gestaltet von Pater Paul Sturny und Pfarrer 
Christoph A. Gasser.

25.09. Gottesdienst 09.30 Uhr Familiengottesdienst zur Begrüssung der 1. Klässler, 
gestaltet von Pfarrer Peter Wüthrich und den 
Katechetinnen der 1. Klasse. 
Musik: Kinder- und Jugendjodlerchörli Sense. 
Orgel: Madeleine Aebersold.
Anschliessend Apéro.

Taufsonntage

11.9. / 23.10. / 27.11.

Amtswoche

Bis 25.9.: 	 Pfr. Peter Wüthrich
Ab 24.9. bis 9.10.: 	� Pfr. Fred Aellen, 	  

Tel. 078 707 76 95

Abwesenheiten

24.9. – 9.10.: Pfr. Chr. A. Gasser (Ferien)

Einmal pro Monat (jeweils mittwochs) fin-
det im Pflegeheim Auried eine öffentliche 
und ökumenische Andacht statt. Beginn um 
10.00 Uhr, Dauer ca. 40 Minuten.
Allen, die am Sonntag keine Zeit haben oder 
gerne unter der Woche einen Gottesdienst 
besuchen möchten, bietet sich hier die Gele-
genheit dazu.
Nächste Andacht am Mittwoch, 21. Sep-
tember, 10.00 Uhr.
Gestaltung: Pfr. Christoph A. Gasser
Die Andachten sind endlich wieder öffent-
lich. Sie sind herzlich eingeladen!
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Gemeinsam in der Bibel lesen 

Wir lesen im spannenden, aktuellen «Buch 
der Bücher». Wir tauschen uns darüber aus, 
was das Gelesene damals und heute zu 
bedeuten hat, und wie wir die Erkenntnis im 
täglichen Leben umsetzen können. 
 
Sie alle sind dazu herzlich eingeladen! 
Wir treffen uns in der Regel am 1. Donners-
tag des Monats von 19.00 bis 20.30 Uhr im 
Pfarramt. 
Nächstes Treffen: Donnerstag, 8. September 
2022 in den Räumen des Pfarramtes.
Kontakt: Pfr. Christoph A. Gasser

Wandern
Wir treffen uns während des ganzen Jahres 
jeweils am Mittwoch um 10.00 Uhr vor dem 
Begegnungszentrum in Flamatt.
In Ausnahmefällen kann die Startzeit ändern. 
Im Zweifelsfall informieren Sie sich bei einer 
der untenstehenden Kontaktpersonen. Wir 
machen leichte bis mittlere Wanderungen 
von zwei bis drei Stunden und wandern bei 
jedem Wetter.
Auskunft:
Andreas und Eelke Schmutz, Flamatt, 
Tel. 031 741 56 20
Marius Raemy, Wünnewil, Tel. 026 496 18 42
Martha Balmer, Ueberstorf, Tel. 031 741 13 71 

An der KGR-Sitzung vom 8. Dezember 
2021 haben die Ratsmitglieder und Pfarrer 
Christoph A. Gasser ihre Willensäusserung 
zur weiteren Zusammenarbeit ausgespro-
chen, das heisst, der Kirchgemeinderat emp-
fiehlt Christoph A. Gasser der Kirchgemeinde 
– anlässlich der Kirchgemeindeversammlung 
vom 30. November 2022 – zur Bestätigungs-
wahl von 5 Jahren. Christoph A. Gasser gab 

bekannt, dass er sich zur Bestätigungswahl 
anlässlich der oben genannten Kirchge-
meindeversammlung zur Verfügung stellt 
(Kirchenordnung Artikel 96, 97 und 98). 
Auch der Synodalrat hat die Bewilligung zur 
Durchführung der Bestätigungswahl von 
Pfarrer Christoph A. Gasser erteilt (Kirchen-
ordnung Artikel 76 Abs. 2). Christoph A. Gas-
ser wurde am 14. Mai 2022 durch die Synode 
einstimmig in den Freiburgischen Kirchen-
dienst aufgenommen.

Der Kirchgemeinderat

Aus dem Kirchgemeinderat
Der Kirchgemeinderat
•	 hat Tamara Schertenleib aus Plaffeien als 

Katechetin angestellt und freut sich auf 
die Zusammenarbeit mit ihr.

•	 verabschiedet den Jahresplan der Kin-
derkirche und dankt schon jetzt den 
Katechetinnen und Freiwilligen für ihren 
wertvollen Einsatz im kommenden 
Schuljahr.

•	 hat die Selbsteinschätzung bei EcoChurch 
Network vorgenommen und ist auf Anhieb 
mit der Bronze-Medaille ausgezeichnet 
worden.

Arlette Neumann

FIIRE MIT DE CHLIINE
In der Davidkirche Flamatt

Wann:	 Freitag, 2. September 2022
		  um 17.00 Uhr

Für alle Kinder zwischen 2 und 8 Jahren. 
Jüngere und ältere Geschwister, Eltern, 
Götti, Gotti und Grosseltern sind herzlich zur 
Teilnahme eingeladen!
Thema: «Prophet Elia und das Feuer vom 
Himmel»
Mit Lagerfeuer auf dem Kirchen-Spielplatz

Kontakt: Ursula Dutly, Tel. 026 496 17 20
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KIDS - 

für Kinder 2. – 6. Schuljahr

Gemeinsam einen Freitagabend draussen 
verbringen mit Feuer, entdecken, erleben 
und essen. Das wäre wunderbar! 

Wann: Freitag, 7. Oktober, 17.30 – 21.00 Uhr

Auskunft und Anmeldung: 
Bis 26. September bei 
Monique Fehr
per SMS: 079 604 73 87

Ökumenischer 
Religionsunterricht im 
Kindergarten

Der Religionsunterricht im Kindergarten darf 
auf ein weiteres Jahr zurückblicken. Mit Elan 
und viel Einfühlungsvermögen haben unsere 
Katechetinnen Renata Talpas auf katho
lischer und Monique Fehr auf reformierter 
Seite die Lektionen gestaltet. Vielen Dank 
für diesen wichtigen Dienst zum Wohle der 
Kleinsten.
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Zum Vormerken
Herbsttag in den Herbstferien am 26. 
Oktober von 10.00 – 17.00 Uhr im Begeg-
nungszentrum Flamatt. 
Mehr Infos ab Mitte September auf der 
Homepage. 

Samstagsmarkt Wünnewil 
3. September
An unserem Stand finden Sie Gemüse 
und Früchte aus der Region, Pizza-Öl, 
Konfitüre, Muffins, usw. Auch können 
Sie eine Osterkerze kaufen und sich über 
das vielfältige Angebot unserer Kirchge-
meinde informieren. Der Erlös aus dem 
Verkauf geht jeweils an ein Hilfswerk 
oder an die Pfarramtskasse.
Kommen Sie doch einfach vorbei – wir 
freuen uns auf Sie!

Ort: Gemeindeplatz, Wünnewil
Datum: 3. September 2022
Zeit: 8.30 – 12.00 Uhr

Angebot: 
Markt mit frischen Produkten, Back
waren, Spezialitäten, Blumen, Dekora-
tions- und Geschenkartikeln
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Für Monique Fehr geht diese Zeit dem Ende 
zu und so möchten wir ihr ganz herzlich für 
die getane Arbeit danken. An ihre Stelle tritt 
im neuen Schuljahr Tamara Schertenleib aus 
Plaffeien, welcher wir alles Gute und viel 
Freude mit den Kindern wünschen.

Kolibri- und Jugendlager 
in Lungern

Auf unserer Homepage finden Sie einen 
Bericht mit einigen Fotos über das gelungene 
Lager zum Thema «Eidgenossen» im Kanton 
Obwalden. 

Im nächsten Jahr fahren wir nach Prêles 
oberhalb von Ligerz, wie immer in der ersten 
Ferienwoche der Sommerferien. 

Ökumenischer Gottesdienst im 
Kessibrunnholz bleibt in froher 
Erinnerung

Ein Sommertag, wie er im Buche steht, lud 
am 3. Juli zum gemeinsamen Feiern ins 
Kessibrunnholz ein. Untermalt von wun-
derbaren Klängen der Musikgesellschaften 
aus Albligen und Ueberstorf sowie mit tref-
fenden Liedern, Worten und Texten feierten 
Frauen, Männer und Kinder aus den umlie-
genden Dörfern gemeinsam Gottesdienst. 
Zum diesjährigen Thema «Höchste Zeit für 
die Schöpfung» passten sowohl das Gezwit-
scher der Vögel, das Summen der Wespen, 
Bienen und Fliegen, als auch das Rauschen 
der Blätter in den Bäumen.

In seiner Predigt verband Pfarrer Christoph 
A. Gasser aus Flamatt gekonnt den Text aus 
dem Buch Exodus (23,10 – 12) zum Sabbat-
jahr mit dem Text aus dem Matthäusevan-
gelium (6,25 – 26). Dabei wies er darauf hin, 
dass es vor allem in einem Kriegsgebiet 
oder bei andauernden Dürreperioden nicht 
selbstverständlich ist, die Aussaat auch ern-
ten zu können. Dagegen sind die Worte bei 

Matthäus eine Wohltat: «Sorgt euch nicht um 
euer Leben, was ihr essen oder trinken sollt, 
noch um euren Leib, was ihr anziehen sollt! Ist 
nicht das Leben mehr als die Nahrung und der 
Leib mehr als die Kleidung? Seht euch die Vögel 
des Himmels an: Sie säen nicht, sie ernten nicht 
und sammeln keine Vorräte in Scheunen; euer 
himmlischer Vater ernährt sie. Seid ihr nicht 
viel mehr wert als sie?» In diesem Sinne ist 
es an uns, das Notwendige zu tun, um für 
weitere Generationen die uns anvertraute 
Schöpfung zu bewahren.
Mit der Kollekte von CHF  460.– werden die 
Arbeit und Bemühungen des Vereins oeku 
Kirche und Umwelt unterstützt. Herzlichen 
Dank für Ihre wertvolle Spende.

Nach dem Segensgebet und einem Musik-
stück zum Abschluss, das zum Tanzen ein-
lud, durften die Anwesenden beim Apéro 
mit Wein oder dem fruchtigen Süssmost 
mit Orangensaft von Ruth Scheidegger end-
lich wieder miteinander anstossen und sich 
unterhalten. Für den kleinen Hunger gab es 
zudem schmackhaften Zopf und Brot von 
Silvia Schmid.
 

Dieser Feldblumen-
strauss, gepflückt von 
Ruth Scheidegger, soll 
allen, die zum wunder-
baren Gelingen dieses 
Anlasses beigetragen 
haben, als ein herzli-
ches Vergelt’s Gott gelten. Doch soll er auch 
Petra Mäder und Pfarrerin Bettina Schley, 
die krankheitshalber aussetzen mussten, zur 
Genesung beitragen.

In freudiger Erwartung eines Wiedersehens, 
Brigitta Aebischer
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Mittagstisch

Mittwoch, 28. September 2022, ab 
11.45  Uhr, im Pfarreihaus der Kath. Kirche 
St. Antoni. 
Ein Angebot für alle Seniorinnen, Senioren 
und Alleinstehende. 
Anmeldungen bei Raymonde Krattinger, 
Tel. 026 495 13 42 bis jeweils am Freitag 
vorher.

Erntedank

Liebe Leserin, lieber Leser
«Wer macht es, dass man Oel und Most, zu sei-
nen Zeiten findt?» Diese Liedzeile von Paul 

Gerhard (1607 – 1676) haben wir kürzlich in 
einem Gottesdienst gesungen. Weil nun oft 
über den Hunger berichtet wird, der der gan-
zen Welt droht, haben diese Worte Gerhards 
die ganze Aufmerksamkeit auf sich gezogen. 
Wir haben uns so sehr an die Annehmlich-
keiten unserer Einkaufszentren gewöhnt, 
dass man auf die Idee kommen könnte, dass 
schöne Läden und volle Regale uns mit allem 
versorgen. 

Aber sie können es nur, weil im Hintergrund 
Produzenten, Gärtner, Bauern und Verteiler 
am Werk sind. Und die können es wiede-
rum auch nur, weil der Liebergott mit Tau 
und Regen unsere Felder netzt, wie Gerhard 
weiter dichtet. 

Pfarramt St. Antoni, 1713 St. Antoni 
Pfarrer: Ulrich Wagner, Tel. 026 505 14 96, 
ulrich.wagner@ref-fr.ch
Sekretariat: Tel. 026 505 14 95
Präsidentin: Heidi Engemann, heidi.flower@bluewin.ch
www.ref-kirche-stantoni.ch

Unsere Kirchgemeinde umfasst St. Antoni, Tafers (dazu der Weiler 
Bäriswil), Alterswil, Schmitten und Heitenried. Unsere Kirche und 
die Oase (Sekretariat und Pfarramt) befinden sich in St. Antoni. 

St. Antoni

Agenda September 2022

04.09. Gottesdienst
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Katechetischer Gottesdienst mit Abendmahl 
Mit Kindern aus dem Religionsunterricht
Organistin: Maria Gonzales

18.09. Bettag
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
09.30 Uhr

Gottesdienst mit Taufen
Gestaltung: Pfr. Ulrich Wagner
Organistin: Maria Gonzales
Anschliessend Zwetschgenkuchen

25.08. Konzert
Ref. Kirche St. Antoni

Sonntag
14.00 Uhr

Konzert Voralpenchörli

01.10. Konzert
Ref. Kirche St. Antoni

Samstag
19.30 Uhr

Konzert Männerchor Heitenried-St. Antoni

02.10. Erntedank
Ref. Kirche Düdingen

Sonntag
09.30 Uhr

Gestaltung: Pfr. Ulrich Wagner
Organistin: Maria Gonzales
Der Gottesdienst wird auf Rega-TV übertragen
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In diesem Sommer hatte ich wieder einmal 
Gelegenheit, mit einer befreundeten Bauern-
familie zu diskutieren. Das gibt dann noch-
mals einen anderen Einblick in die Arbeit, die 
hinter unserem «täglichen Brot» steht. Der 
Bauer heisst Ruedi; er hat mich dann gefragt, 
wie lange könntest du mit deinem Garten 
überleben? Ich hatte etwas «plagiert» und 
musste später doch zugeben: vermutlich 
keine Woche. Und wenn ich daran denke, 
dass meine Tomaten trotz der Hitze nicht 
rot und reif werden wollen, ist meine Ernte 
ein ganz unsicheres Geschäft. Und dann sagt 
Ruedi: Was wir in der Schweiz produzieren, 
würde niemals ausreichen, damit wir alle 
satt werden. 

Es ist nicht selbstverständlich ein gutes 
Leben zu geniessen und von allem genü-
gend zu haben. In diesem Sinne wollen wir 
die besonderen Gottesdienste feiern. Ich 
beginne zuletzt, mit dem Erntedank am 
Sonntag den 2. Oktober in der Ref. Kirche 
Düdingen. Am Eidgenössischen Dank-, Buss- 
und Bettag (18. Sept.) dürfen wir zwei Kinder 
taufen. Wir hoffen, noch einen Jodlerchor 
zu finden, der dann singen wird. Am 4. Sep-
tember feiern wir mit den Kindern aus dem 
Unterricht ihr erstes Abendmahl. Es freut uns 
sehr, wenn Sie mit dabei sind. 

Und schliesslich findet am Samstag, den 
24. September 2022 der Kurs «Letzte Hilfe» 
in der Oase statt. Wir haben noch 4 freie 
Plätze und freuen uns, wenn wir diesen 
wichtigen Kurs zur Sterbebegleitung im Sen-
sebezirk durchführen können.

Paul Gerhard antwortete übrigens auf die 
Frage oben am Anfang mit: «Ach Herr mein 
Gott, das kommt von dir, du, du musst alles 
tun.» (Liednummer 723)

Pfr. Ueli Wagner 

Unsere Katechetin Claudia 
Voss stellt sich vor

Ich wohne mit meinem Mann und unseren 
drei Kindern, die bereits alle in Ausbildung 
sind, in Düdingen.
 
Meinen ersten Beruf habe ich in der Lebens-
mittelbranche abgeschlossen und anschlies-
send etliche Jahre in der Qualitätssicherung 
gearbeitet. Dank meiner Tätigkeit in der 
Gottesdienstgruppe der ref. Kirchgemeinde 
Düdingen, habe ich mich entschlossen, die 
Ausbildung zur reformierten Katechetin zu 
absolvieren. Seit 2018 unterrichte ich Reli-
gion im Kindergarten Düdingen, später kamen 
noch St. Antoni, Heitenried und Tafers dazu.

Im kommenden Schuljahr darf ich zusätz-
lich den Religionsunterricht im Kindergarten 
Alterswil, sowie in Schmitten (3H und 4H) 
übernehmen.

Als Katechetin ist es mir ein Anliegen den 
Unterricht interessant, kreativ und abwechs-
lungsreich zu gestalten. Jedes Kind soll sich 
willkommen und angekommen fühlen.
Ich freue mich sehr über das mir entgegen-
gebrachte Vertrauen, diese Aufgabe wahr-
zunehmen und bin überzeugt, dass das 
kirchliche Leben und die Glaubensbildung 
wichtige Werte für die Schüler/innen und 
ihren Familien vermittelt. 

Claudia Voss
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Pfarramt Weissenstein / Rechthalten
Pfarrer: Ernst Schäfer, Tel. 026 418 11 71 
Präsident a. i.: Daniel Inäbnit
www.ref-weissenstein.ch

Die Kirchgemeinde umfasst die Gemeinden Brünisried, 
Giffers, Plasselb, Plaffeien, Rechthalten, St.  Silvester, 
St. Ursen und Tentlingen

Weissenstein / Rechthalten

Agenda September 2022
03.09. Ökumenischer 

Gottesdienst
zum Sonnegg-Fest
in Zumholz

Samstag
18.30 Uhr

Ökumenischer Festgottesdienst gestaltet von 
Pfr. Ernst Schäfer und Abbé Evode Bigirimana
Musikalische Umrahmung: Jodlerklub 
«Echo vom Rüttihubel» Düdingen (Hinweis S. 17)

04.09. Gottesdienst
Weissenstein

Sonntag
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufe, gestaltet von 
Pfr. Ernst Schäfer
Musik: Barbara Nydegger

05.09. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3 – 8H
mit Inforunde für die Eltern und Elterncafé

10.09. Gottesdienst
Buechechäppeli

Samstag
13.30 Uhr

Gottesdienst mit Taufe, gestaltet von 
Pfr. Ernst Schäfer (Schlechtwetter: Guggisberg)

18.09. Ökumenischer 
Gottesdienst
St. Ursen

Sonntag
09.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst am Bettag, 
gestaltet von Pfr. Ernst Schäfer und Frank 
Huschka. Anschliessend Apéro.
Musik: Martha Berner, Sabine Kolly

19.09. Religionsunterricht
Weissenstein

Montag
16.00 bis 
18.00 Uhr

Für PrimarschülerInnen der 3 – 8H
mit Elterncafé

21.09. Mittagstisch
Weissenstein

Mittwoch
12.00 Uhr

Gemeinsames Mittagessen für Alleinstehende und 
AHV-BezügerInnen (Hinweis S. 18)

24.11. Kirchgemeinde- und 
Wahlversammlung
Weissenstein

Donnerstag
20.00 Uhr

Wahl Kirchgemeinderat (Hinweis S. 18)

Sonnegg-Fest 2022

Herzliche Einladung zum Sonnegg-Fest, 
3. September von 11.00 Uhr bis 23.00 Uhr.

Angeboten werden
•	 Verkauf von Eigenprodukten
•	 Verpflegung im Festzelt
•	 11.30 / 13.30 / 15.30Uhr: Kinderprogramm mit 

Märlitante Mirjam und Wayra mit Lamas

•	 14.00 – 15.00 Uhr: musikalisches Ständ-
chen mit der Blaskapelle Düdingen

•	 ab 17.00 Uhr: Musik im Festzelt mit der 
Band «Triple A»

Um 18.30 Uhr wird unter Mitwirkung 
des Jodlerklub «Echo vom Rüttihubel» 
Düdingen ein ökumenischer Festgottes-
dienst gefeiert (bei ungünstiger Witterung 
im Festzelt).



18

Mittagstisch
Liebe Seniorinnen und Senioren
Wir laden euch zu Beginn der Saison 2022 / 23 
zum Mittagstisch am Mittwoch, 21. Septem-
ber ab 12.00 Uhr ein.
Neue Gäste wollen sich bitte jeweils bis 
Montagabend anmelden (079 478 85 01). 
Abmeldungen bis Montag nicht vergessen!

Mit sonnigen Grüssen
vom Vorbereitungsteam

Kirchgemeinde- und 
Wahlversammlung
Einladung zur Kirchgemeinde- und 
Wahlversammlung
vom Donnerstag, 24. November 2022
um 20.00 Uhr
im Zentrum Weissenstein / Rechthalten
 
Traktanden:
1.	 Protokoll der KGV vom 22.04.2022 *
2.	 Budget 2023
	 a) Festlegung Steuerfuss 2023
	 b) �Beitragssatz Entwicklungs- 

zusammenarbeit
	 c) Präsentation Budget 2023
	 d) Präsentation Investitionen 2023
	 e) Stellungnahme Finanzkommission
	 f) Genehmigung
3. 	 Wahl Kirchgemeinderat
4. 	 Verschiedenes
 
Traktandum 3: Wahl KGR
Vorgeschlagene Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Wahl in den Kirchgemeinderat 
sind auf einer Liste, versehen mit der eige-
nen sowie zehn Unterschriften von stimm-
berechtigten Kirchgemeindemitgliedern, bis 
zum Montag, 24. Oktober 2022 auf dem 
Sekretariat einzureichen.

Alle stimmberechtigten Mitglieder der Kirch-
gemeinde Weissenstein / Rechthalten, sind 
herzlich zu dieser Versammlung eingela-
den. Nach der Versammlung wird ein Imbiss 
serviert.

Der Kirchgemeinderat
 
* �Das Protokoll liegt zur Einsicht im Sekretariat auf. Es 

wird nicht verlesen, sondern nur kurz zusammenge-
fasst vorgetragen.

Rückblicke: 
Konflager 26. – 28. Mai 2022

Am Donnerstagmorgen haben wir uns alle 
beim OS-Schulhaus in Plaffeien getroffen. 
Mit einem Auto nahmen wir die Reise nach 
Langnau auf uns. Nach ca. 1 ½ h Autofahrt 
haben wir als erstes unsere Zimmer bezogen. 
Es gab Suppe und Wienerli zum Mittagessen. 
Am Nachmittag arbeiteten wir an unserer 
Konfirmation. Wir genossen unsere Frei-
zeit mit Billiard, Ping-Pong und «Töggele». 
Zum Abendessen gab es Faijitas. Am nächs-
ten Morgen sind wir zur Kambly-Fabrik 
gewandert und haben «Güetzli» degustiert. 
Wir genossen Burger zum Abendessen und 
danach gingen wir in ein Bowling-Center. Am 
Samstag räumten wir zuerst unsere Zimmer 
und haben dann unsere Konfirmation fertig 
gestaltet.

Jan und Mike

Konfirmation 19. Juni 2022

Um 9 Uhr standen die Konfirmanden und die 
Konfirmandin schon in der Kirche. Es war Zeit 
Fotos zu machen. Die Helfer stellten noch die 
letzten Sachen auf und probten.
Um 10 Uhr war der Beginn der Konfirmation.
Alle liefen zusammen in die Kirche und schon 
ging es los. Als allererstes gab es eine Begrüs-
sungsrede durch die Katechetin Regula 
Berger und den Konfirmanden Jan Baumann. 
Dann gab es ein Gebet über die Zukunft von 
Sina Walthert und Liza Aschinger. Als nächs-
tes wurden die Kunstwerke, die im Lager 
gemacht wurden gezeigt. Dazu durfte jeder 
der Konfirmanden ein Bild auswählen, das 
für ihn die Zukunft symbolisiert.
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NNach einem kurzen Gruss des Kirchgemein-
derates war es Zeit für die Konfirmation. Die 
Konfirmandin und die Konfirmanden wur-
den der Reihe nach nach vorne geholt und 
dazu sah man ein Babyfoto und das Konfbild. 
Dann kam die Zeremonie. Schlussendlich 
kam es noch zur Fürbitte, Kollekte und Dank.
Zum Ausgangsspiel (Back in Black – ACDC) 
gingen alle aus der Kirche und konnten am 
Apéro teilnehmen. Danach gingen alle nach 
Hause oder ins Restaurant essen und den Tag 
geniessen. Dank dem schönen Wetter konnte 
man auch gut draussen etwas machen.

Sina und Liza

30 Jahre Mittagstisch

Ende Juli verabschie-
dete sich Elisabeth 
Moser nach Jahren 
von allen Helfern 
und Freunden des 
Mittagstisches und 
übergab den Chef-
kochlöffel an Ruth 
Imhof. Der Kirchgemeinderat bedankt sich 
ganz herzlich bei Lisbeth und all ihren Hel-
fern für ihr unermüdliches Wirken für die 
Kirchgemeinde.

Vor 30 Jahren: Nach dem Umbau von 2 lee-
ren Schulzimmern in einen Saal und eine 
Küche, konnten wir, Annerös Lüdi und ich, 
unser Projekt starten: einen Mittagstisch für 
Seniorinnen, Senioren und Alleinstehende 
anbieten.
Unserer ersten Einladung folgten 5 Frauen. 
Langsam kamen mehr Gäste dazu. Die Män-
ner liessen sich etwas Zeit, angeblich wäre 
ihnen das Umziehen, so mitten im Tag, zu 
umständlich gewesen… Gefreut hat es uns 
umso mehr, als auch sie das Angebot nutzten.
So stieg die Zahl der Gäste stetig an, und 
wir konnten bald zwischen 30 und 40 Gäste 
begrüssen.

Nun sind es mittlerweile 4 Köchinnen, die 
jeweils zu zweit eine vollwertige Mahlzeit 
zubereiten, mit Dessert und Getränken, 
sogar, wenn gewünscht, ein Gläschen Wein. 

Dann wird gespielt, geplaudert und einfach 
das Zusammensein genossen.
Ich bin für die Organisation zuständig: Pla-
nung, Einkauf, Tisch decken und bei Bedarf 
Unterstützung in der Küche. 
Dank dem, dass die Kirchgemeinde den 
Raum und die Küche zur Verfügung stellt und 
dem Team ein symbolisches Entgelt beiträgt, 
können wir pro Mahlzeit CHF  10.00 verlan-
gen. Damit bezahlen wir alle Auslagen für die 
Kochzutaten.
Einen ganz herzlichen Dank allen, die dazu 
beigetragen haben, dass unser Projekt gelun-
gen ist: den Köchinnen, den Tischdeckern, 
der Kirchgemeinde und natürlich auch den 
Gästen. Wir haben so viele schöne gemütli-
che Stunden miteinander verbracht.
Meiner Nachfolgerin Ruth Imhof danke ich 
ganz herzlich für die Bereitschaft, meine Auf-
gaben zu übernehmen und wünsche ihr viel 
Freude und Genugtuung bei dieser wertvol-
len Arbeit!� Elisabeth Moser

Verabschiedungen

Carina Marti hat sich entschieden, ihre Tätig-
keit als Katechetin auf Ende August 2022 
aufzugeben. Wir bedauern ihren Entscheid 
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dass die Gesundheit vorgeht. Carina hat 
seit 2012 unser Team «Fiire mit de Chline» 
unterstützt. 2014 hat sie die Ausbildung zur 
Katechetin absolviert und unterrichtete seit-
her auf Primarstufe. Seit 2019 erteilte sie 
zusammen mit einer katholischen Kateche-
tin auch Religionsunterricht im Kindergarten 
in verschiedenen Schulen im Sensebezirk. Sie 
war wesentlich am Erfolg bei der reibungs-
losen Einführung des Religionsunterrichtes 
im Kindergarten beteiligt. Sie brachte immer 
wieder gute Ideen zur Gestaltung des Unter-
richts und der Gottesdienste mit ein. Carina 
stellt sich weiterhin für Stellvertretungen zur 
Verfügung. Wir wünschen Carina alles Gute 
für die Zukunft und danken ihr für ihr Enga-
gement zum Wohle unserer Kirchgemeinde.
 
Gaby Berger half seit 2003 im Religionsun-
terricht mit. Sie hat 2005 / 2006 die Ausbil-
dung zur Katechetin absolviert und war in 
dieser Zeit als Praktikantin bei uns angestellt. 
Danach war sie bis August 2020 als Kateche-
tin für verschiedene Klassen auf Primarstufe 
tätig. Nachdem wir einen Engpass bei den 
Katechetinnen hatten, hat sie sich bereit 
erklärt im Schuljahr 2021 / 22 einzuspringen 
und für ein Jahr den Unterricht der 7 / 8 H zu 
übernehmen – herzlichen Dank. Wir verlieren 
eine wertvolle Mitarbeiterin mit langjähriger 
Erfahrung und gutem Draht zu den Kindern. 
Wir bedauern den Austritt sehr, können aber 
verstehen, dass Gaby etwas kürzer treten 
möchte. Auch Gaby stellt sich weiterhin für 
Stellvertretungen zur Verfügung. Wir danken 
Gaby für die angenehme Zusammenarbeit 
und wünschen ihr viel Glück und alles Gute 
für die Zukunft.

Vorstellungen

Ich bin Tamara Scherten
leib, habe 2 Kinder. Der 
Junior heisst Dario ist 
13 Jahre alt und kommt 
jetzt in die OS, das Mäd-
chen heisst Ariana. Sie 
wird im Oktober 6 Jahre 
alt und besucht jetzt den 

2. Kindergarten. Wir wohnen in Plaffeien 
und fühlen uns dort sehr wohl. Ich bin in der 
Ausbildung zur Katechetin und habe im Juni 
2022 den Attest «Allgemeinbildender Kurs 
Katechetin» bestanden und werde im Sep-
tember weiterfahren mit dem Modul. Ich 
habe seit einem Jahr Brigitte im Unterricht 
der 3H und 4H unterstützt und werde ab 
Herbst die 5H und 6H im Weissenstein unter-
richten. Ich freue mich sehr, dass ich diese 
neue Herausforderung annehmen darf.

Eure Tamara 

Mein Name ist Saskia 
Wolter, ich freue mich, ab 
dem neuen Schuljahr die 
Schülerinnen und Schü-
ler der 5. und 6. Klasse 
(7 / 8H) begleiten zu 
können.

Seit 2012 arbeite ich als Katechetin in den 
Kirchgemeinden Cordast und Düdingen. Im 
Moment unterrichte ich in die Stufen Kinder-
garten bis 8H. Das macht meine Arbeit sehr 
abwechslungsreich und spannend! 
Mit meinem Mann Martin und meinem Sohn 
Thomas wohne ich in Cordast. Zu unserer 
Familie gehören auch eine Katze und eine 
Hündin. Zum Ausgleich bin ich gerne in der 
Natur, lese ein Buch oder höre Musik.	
Die Arbeit mit den Kindern bereitet mir viel 
Freude. So freue ich mich auf die Kinder der 
Kirchgemeinde Weissenstein / Rechthalten 
um mit ihnen Gott und die Welt zu entdecken!

Saskia Wolter

Der Kirchgemeinderat wünscht 
allen einen guten Wiedereinstieg 
in den Berufs- oder Schulalltag!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
 

eine Sigristin / einen Sigristen
•	 ca. 1 – 2 Einsätze pro Monat
•	 Entlöhnung nach Aufwand
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Fritz Zbinden, Ressort Liegenschaften, 
fritz.zbinden@ref-weissenstein.ch,
079 740 52 90
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JAHRESKONZERT
REFORMIERTE KIRCHE ST. ANTONI
Samstag, 01. Oktober 2022, 19:30 Uhr

MITWIRKENDE:

HERZLICHE EINLADUNG:

WAS DICH ERWARTET:

Männerchor Heitenried - St. Antoni
Jokli-Gruppe (Jodelkleinformation) Schweni
Fyrabeörgeler

Eintritt frei, Kollekte

Fröhliche und besinnliche Männerchor- und Jodellieder 
vom Meer bis zu den Bergen.

JAHRESKONZERT
REFORMIERTE KIRCHE ST. ANTONI
Samstag, 01. Oktober 2022, 19:30 Uhr

MITWIRKENDE:

HERZLICHE EINLADUNG:

WAS DICH ERWARTET:

Männerchor Heitenried - St. Antoni
Jokli-Gruppe (Jodelkleinformation) Schweni
Fyrabeörgeler

Eintritt frei, Kollekte

Fröhliche und besinnliche Männerchor- und Jodellieder 
vom Meer bis zu den Bergen.

14. Singtreff des Verein Netzwerk Sense
Nach der Corona-Pause endlich wieder 
ein Singtreff, welch ein Freude ihn durch
führen zu können.

Durch das abwechslungsreiche Programm 
führte Helene Gurtner und Gaby Berger.
Mit grossem Applaus wurden die mit 
viel Engagement vorgetragenen Lieder 
verdankt.

In der kleinen Pause berichtete uns Andrea 
Brüllhardt über das Netzwerk Sense.
Im 2021 arbeiteten insgesamt 17 Mitar-
beiterinnen 5696 Stunden, leisteten 2281 

Einsätze und 114 Familien oder Einzel
personen unterstützt. die Einsätze werden 
von der Geschäftsstellenleiterin Beatrix 
Tschannen, koordiniert.
Wie bekannt ist, hat der Verein keine Defi-
zitgarantie der öffentlichen Hand, ist daher 
nach wie vor auf Spenden angewiesen.

Der Vorstand bedankte sich auch bei den 
Konzertbesuchern, bei allen Mitwirken-
den und freiwilligen Helfer*Innen, welche 
zum Gelingen dieses Abends beigetragen 
haben.
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Herzliche Einladung zum 
 

kantonalen Kirchenfest 2022 
 
Sonntag, 2. Oktober 2022 | 10h00  
in der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde in Môtier-Vully 
 
Programm 
10 Uhr   Zweisprachiger Gottesdienst in der Kirche 
    
11 Uhr 30  Aperitif mit regionalen Spezialitäten aus den  

16 Kirchgemeinden, im Kirchgemeindehaus 
  

12 Uhr 30  Suppen-Zmittag  
Kaffee & Vullykuchen 
im Kirchgemeindehaus 

 
  
Es laden herzlich ein 
Synodalrat ERKF  
Kirchgemeinde Môtier-Vully  
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Erwachsenenbildung

Bitte beachten Sie die Kursausschreibung 
«Letzte Hilfe» unter St. Antoni – es sind 
noch einige wenige Plätze frei. Der Kurs 
vom 24. Sept. steht allen Kirchgemeinden 
im Sensebezirk offen.

Chronik der fünf Kirchgemeinden
Abdankungen

27. Juni
Eduard Rieder-Winzenried, geb.1928, wohn-
haft gewesen in Ueberstorf bestattet in 
Ueberstorf

1. Juli
Walter Hofmann-Ledermann, geb. 1937, 
wohnhaft gewesen in Düdingen, bestattet in 
Düdingen

25. Juli
Ernst Krähenbühl-Ledermann, geb. 1939, 
wohnhaft gewesen in Düdingen, bestattet in 
Düdingen

28. Juli
Johanna Wespi-Moser, geb. 1946, wohnhaft 
gewesen in St. Antoni, bestattet in St. Antoni

30. Juli
Walther Krebs, geb. 1942, wohnhaft gewe-
sen in Freiburg, bestattet in Düdingen

2. August
Hanna Gerber, geb. 1942, wohnhaft gewesen 
in Heitenried

12. August
Marietta Gutknecht, geb. 1950, wohnhaft 
gewesen in Schmitten, bestattet in Laupen

Taufen

3. Juli
Giulia Elsa Siegenthaler, Tochter des Pascal 
und der Sarina Lisa Siegenthaler, wohnhaft 
in Tafers, getauft in St. Antoni

Louis Matteo Egli, Sohn des Fabian David 
und der Andrea Egli, wohnhaft in Alterswil, 
getauft in der Grotte Alterswil

5. Juli
Noah Jannis Stalder, Sohn des Joachim und 
der Seraina Stalder, wohnhaft in Düdingen, 
getauft in Düdingen

10. Juli
Yari Andri Berger, Sohn des Marc Berger und 
der Sandra Brügger, wohnhaft in Plaffeien, 
getauft auf der Alp Flühkäseberg

Samuel-Simon L’Heureux, Sohn des Matthias 
Burkhard und der Colette L’Heureux, wohn-
haft in Düdingen, getauft in Düdingen

Noé Eliah Quiel, Sohn des Dominic und der 
Daniela Quiel, wohnhaft in Düdingen, getauft 
in Düdingen

Trauungen

13. August
Christian und Crystel Schneider, wohnhaft in 
Düdingen, getraut in Düdingen
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Pfarrämter und Sekretariate 

Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon	�  031 747 04 60
Tel. Privat 	�  031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat:
Angela Riesen-Steiner
Fendringenstrasse 2
Telefon	�  031 747 04 62
angela.riesen@ref-fr.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon	�  026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon	�  026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrer Peter Wüthrich
Telefon	�  031 741 06 07
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon� 077 495 42 37

Sekretariat:
Brigitte Linder
Freiburgstrasse 10
Telefon	�  031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 – 11.00 Uhr

St. Antoni
Pfarrer Ulrich Wagner
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon� 026 505 14 96
ulrich.wagner@ref-fr.ch

Sekretariat:
Telefon	�  026 494 36 42
oder Telefon� 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarramt: 
Pfarrer Ernst Schäfer
Weissenstein 57
Telefon � 026 418 11 71
ernstschaefer@hotmail.com

Sekretariat:
Praxed Liechti
Weissenstein 57
Telefon	�  026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Pfarrerin 
Elsbeth von Känel Aebischer
Seelsorge: 
in der Regel dienstags
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
Telefon� 079 741 97 06 
sonst� 044 932 52 66
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